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DRINGLICHER ANTRAG 
 

eingebracht von Herrn Gemeinderat Mag. Gerald Haßler 
an Herrn Bürgermeister Mag. Siegfried Nagl 

in der Sitzung des Gemeinderates 
vom 17. Jänner 2019 

 
 
Sehr geehrter Herr Bürgermeister, 
liebe Kolleginnen und Kollegen! 
 
Im Grazer Westen und insbesondere auch im Bezirk Straßgang gab es in den vergangenen Jahren eine 
rege Bautätigkeit. Viele neue Großsiedlungen sind entstanden und viele Jungfamilien haben dort eine 
neue Heimat gefunden. Unter anderem sind in den Bereichen Green City und Martinhofsiedlung in-
nerhalb weniger Jahre mehr als 1.000 Wohneinheiten neu errichtet worden. 
 
Nun gilt es auch die Infrastruktur entsprechend nachzuschärfen. Neben der Verkehrsthematik, die 
ohnedies immer wieder Gegenstand von Initiativen im Gemeinderat ist, sollte aus unserer Sicht auch 
verstärkt der Fokus auf die Möglichkeiten zur Freizeitgestaltung – insbesondere für Kinder und Ju-
gendliche – gelegt werden. 
 
Im Bereich Martinhofsiedlung und Green City ist mit dem Bezirkssportplatz in der Salfeldstraße eine 
attraktive Freizeitmöglichkeit für ältere Jugendliche und Erwachsenen vorhanden. Was fehlt ist ein 
zeitgemäßer öffentlicher Kinderspielplatz für jene Kinder die der Sandkiste bereits entwachsen sind, 
die aber noch „zu klein“ für die Sportmöglichkeiten des Bezirkssportplatzes sind.  
 
Für diese Kinder gäbe es im Bereich der Hermann-Aust-Gasse, die genau zwischen Martinhofsiedlung 
und Green City liegt, einen 3.000 m2 großen Spielplatz, der aber leider nicht öffentlich zugänglich ist. 
Das Grundstück steht im Eigentum des Landes Steiermark und wurde der Siedlung im Jahr 1978 zur 
vorübergehenden Nutzung als Spielplatz unentgeltlich zur Verfügung gestellt. Inzwischen wird der 
Spielplatz kaum mehr genutzt, da sich die BewohnerInnenstruktur im Verlauf der Jahrzehnte stark 
verändert hat und nur mehr wenige Kinder in der Siedlung wohnen. 
 
Im Jahr 2004 wollte das Land die Grundfläche des Spielplatzes an die Bauträger der Martinhofsiedlung 
mitverkaufen - mit dem Plan, anstelle des Spielplatzes Wohneinheiten zu errichten. In meiner Funk-
tion als Bezirksvorsteher konnte ich das damals verhindern. Das Land hat das Grundstück in weiterer 
Folge der Siedlungsgemeinschaft Hermann-Aust-Gasse bzw. der verwaltenden Genossenschaft 
„GGW“ zum Verkauf angeboten. Im Jahr 2005 wurde dem Land dann seitens der „GGW“ mitgeteilt, 
dass kein Interesse am Erwerb des Grundstückes besteht.   
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Inzwischen sind rundherum wie vorab beschrieben mehr als 1.000 neue Wohneinheiten entstanden 
und viele Kinder, die neu zugezogen sind, stehen vor den verschlossenen Toren eines riesigen Spiel-
platzes der zwar kaum genutzt wird, den sie aber nicht betreten dürfen, weil er abgezäunt und nicht 
öffentlich nutzbar ist. 
 
 

In diesem Sinne stelle ich namens der sozialdemokratischen Gemeinderatsfraktion den 
 

dringlichen Antrag: 
 
Die zuständigen Stellen der Stadt bzw. des „Haus Graz“ werden ersucht, mit dem Land Steiermark 
und der Gemeinnützigen Grazer Wohngenossenschaft reg.Gen.mbH (GGW) Kontakt aufzuneh-
men, um zu prüfen, unter welchen Voraussetzungen es möglich ist, den Spielplatz Hermann-Aust-
Gasse in einen öffentlichen Spielplatz umzuwandeln und für „Alle“ zugänglich zu machen. Dem 
Gemeinderat ist bis spätestens Juli 2019 ein Bericht vorzulegen.   
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